
 

 
Stadt Geestland 
Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte 
Flächenkommune des Bundeslandes sowie die zehntgrößte Deutschlands. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und 
der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat knapp 33.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 
Mitarbeiter. Bürgermeister ist Thorsten Krüger (SPD). 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 
17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten 
dieses Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement unter 
anderem mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2018 und dem Deutschen Lokalen Nachhaltigkeitspreis ZeitzeicheN 
ausgezeichnet. 
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Tozeur hat jetzt einen „Geestlandplatz“ 
 
Tolle Nachrichten aus Tunesien: Geestlands Partnerstadt Tozeur hat einen Platz nach Geestland 
benannt. Der „Geestlandplatz" liegt auf dem 8. östlichen Längengrad, der durch Geestland und 
Tozeur verläuft. In der Mitte steht die Statue des Labib, das offizielle Umwelt-Maskottchen in 
Tunesien. Labib ist ein Fennek, ein kleiner Sandfuchs, der in der tunesischen Wüste lebt. 
 
„Dieser Ort steht symbolisch für unsere Städtepartnerschaft und dafür, dass wir die großen 
Herausforderungen in der Welt nur gemeinsam bewältigen können“, freut sich Bürgermeister 
Thorsten Krüger. „Dass Tozeur einen Platz nach uns benannt hat, ist eine ganz besondere Ehre.“ 
Seit November 2018 pflegt Geestland im Rahmen des Kommunalen Wissenstransfers Maghreb-
Deutschland eine enge Partnerschaft mit Tozeur. Die Stadt liegt im Süden des Landes und zählt 
etwa 47.000 Einwohnerinnen und Einwohner. 
 
Tozeur war die erste Stadt in Tunesien, die – mit Unterstützung aus Geestland – eine eigene 
Nachhaltigkeitsstrategie ins Leben gerufen hat. Erst in diesem Jahr hatte Geestland im Rahmen 
eines kommunalen „Corona-Solidarpakets“ der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt 
(SKEW) einen mobilen Impfcontainer für seine Partnerstadt organisiert, der seit Oktober im 
Einsatz ist. 
 
 
 
 
Foto: In der Mitte des Geestlandplatzes steht das offizielle Umwelt-Maskottchen in Tunesien. 
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